
4.3. Auswertung

Je nach gewähltem Evaluationsverfahren, Fragebogen oder anderen Reflexionsmöglichkeiten
sollte am Ende der Gruppe eine Bewertung durch die Gruppenleiter stattfinden. Neben selbst

gewählten Instrumenten und Supervision empfiehlt es sich einen Vortrag vor Kolleginnen und
Kollegen der eigenen Einrichtung zu halten um einen Bericht über das Geschehen in der

Gruppe zu geben. Das hat im wesentlichen zwei Effekte: Zum einen erhöht es die
Transparenz der Maßnahme gegenüber anderen Fachgruppen oder Kollegen mit denen die
Verlauf auch diskutiert werden kann, zum anderen zwingt die Form des Vortrages die

Gruppenleiter sich auf eine andere Form sich mit dem Gruppengeschehen
auseinanderzusetzen.

Für weitere Auswertungen besteht auch die Möglichkeit sich mit dem Zentrum für

Interdisziplinäre Suchtforschung (ZIS) in Hamburg in Verbindung zu setzen, das maßgeblich
für dieses Manual verantwortlich ist.
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